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DIE  WICHTIGSTEN DIDAKTISCHEN   PRINZIPIEN IM MATHEMATIKUNTERRICHT

 Prinzipien  aus der Interpretation der Theorie PIAGETS:  

Prinzip des aktiven Lernens
 auch: entdeckendes Lernen, anknüpfen an die vorliegenden kognitiven Strukturen

Integrationsprinzip

Integration in inhaltliche Beziehungsnetze, lernen in Zusammenhängen

(Mathematisieren, Problemlösen)

Prinzip der Redundanz

nur einzelne Aspekte sind neu, anknüpfen an Bekanntes

Prinzip der Stabilisierung

in neuen, anregenden Kontexten wird Bekanntes immer wieder aufgenommen und geübt

Operatives Prinzip

Denken, das Ordnen des Tuns

Prinzipien aus der Interpretation der Theorie Bruners

Spiralprinzip

Inhalte in mehreren Durchgängen auf jeweils verschiedenem Niveau bearbeiten. Modelle verwenden, die dem jeweiligen alter des Schülers entspricht

Variationsprinzip

Variation der Veranschaulichung, Wechsel zwischen enaktiv-ikonisch-symbolisch

Mehrwegmethode

Radatz/Schipper: Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen /Schroedel 1983
